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JuniorenAund JuniorenCdesFCBuchs steigen auf
Fussball Zwei Nachwuchsteams des Rheinau-Vereins beenden die Saison 2017/18 auf dem ersten Platz. Die A-Junioren verlassen die
2. Stärkeklasse in Richtung 1. Stärkeklasse, die C-Junioren (1. Stärkeklasse) spielen in der nächsten Saison in der Promotion League.

Die erfolgreichen C-Junioren mit den Trainern Shane Klipfel und Roger Kreis. Bilder: PDDas A-Junioren-Team mit den Trainern Roland Willi und Roger Oesch steigt in die 1. Stärkeklasse auf.

SechsterTitel in Serie
Squash An den Schweizer Juniorenmeisterschaften in Langnau am Albis stand der

Grabser Yannick Wilhelmi zum wiederholten Mal auf dem obersten Podestplatz.

Die Schweizer Juniorenmeister-
schaften wurden am Wochenen-
de in Langnau am Albis ausgetra-
gen. Yannick Wilhelmi startete
hier erstmals in der Königsklasse
Boys U19. Gesetzt als Nummer 1
galt es, diese zu verteidigen. In
der ersten Runde spielte er gegen
Roland Brun (8), den er mit 11:1,
11:2 und 11:4 schlug. Auch in der
Begegnung gegen den Vaduzer
David Maier (4) liess der Grabser
keine Zweifel aufkommen. Mit
11:3, 11:5 und 11:8 konnte er pro-
blemlos ins Final einziehen. Das

andere Halbfinale gewann Nils
Rösch (2) gegen Sven Stettler (3)
auch in drei Sätzen mit 11:9, 11:3
und 11:6. Rösch wehrte sich im
Endspiel gegen den stark und do-
minant aufspielenden Wilhelmi
mit harten Ballwechseln, konnte
jedoch in 30 Minuten Spielzeit
keinen Satz gewinnen. Das Spiel
ging klar mit 11:4, 11:9 und 11:2 an
Yannick Wilhelmi. So konnte er
auch dieses Jahr einen Titel ohne
Satzverlust gewinnen. Dies ist der
sechste Schweizer Junioren-
meister-Titel in Folge. (pd)Auf dem gewohnten mittleren Podestplatz: Yannick Wilhelmi. Bild: PD

Die Flöser Delegation vermochte an den ROS-Meisterschaften zu überzeugen. Bild: PD

Edelmetall für deKlerk undMenzi
Schwimmen Am Wochenende startete der SC Flös an den ROS-Meisterschaften in

Romanshorn. Zwei Athleten des Vereins sorgten für drei Medaillen.

Das See Bad am Bodensee bilde-
te eine spektakuläre Kulisse für
viele spannende Rennen. Die sai-
sonbedingte Umstellung aufs
50-Meter-Becken gelang zwei
Flösern besonders gut: Saskia de
Klerk und Benjamin Menzi. De
Klerk gewann über 100 Meter
Freistil in 1:00,55 eine Silberme-
daille, hinter Chiara Maria Strick-
ner vom SC Kreuzlingen. Nur ge-
rade sieben Zehntelsekunden
fehltenderSprintspezialistinzum
Sieg, dennoch reichte die schnel-
le Zeit für eine neue Clubbestzeit.
Über 50 Meter Brust schaffte de
Klerk einen weiteren Clubrekord
und schlug mit 35,75 an, was ihr
Rang drei einbrachte. Ein vierter
Rang über 50 Meter Delfin
(30,82) – ein dritter Clubrekord –
und ein sechster Rang über 50
Meter Rücken (34.27), rundeten

das hervorragende Ergebnis der
27-Jährigen.

Selektion fürSchweizer
Meisterschaften

Der erst 14-jährige Benjamin
Menzi konnte sich über 100 Me-
ter Brust behaupten und stellte in
einem packenden Finalrennen
mit 1:15,79eine neue Vereinsjahr-
gangsbestzeit auf, was ihm eine
Bronzemedaille einbrachte und
die Selektion für die Nachwuchs-
Schweizer-Meisterschaften ga-
rantierte. Mit zwei weiteren Top-
Ten-Plätzen über 50 Meter Delfin
(30,55) und 200 Meter Lagen
(2:35,25) realisierte er zwei neue
persönliche Bestzeiten.

Tara Lukic hatte ein paar Mal
Pech und verpasste das Podest
knapp. Über 50 Meter Freistil, 50
Meter Rücken und 50 Meter Del-

fin belegte sie jeweils Rang fünf.
Über 100 Meter Brust lieferte sie
mit 1:22,73 eine schnelle Zeit ab,
schaffte es auf Rang sechs und
stellte einen neuen Clubrekord
auf. Mit einem siebten Rang über
100 Meter Freistil und einem
achten Rang über 50 Meter Brust
schaffte die 16-Jährige insgesamt
sechs Platzierungen unter den
besten Zehn.

Top-Ten-Plätzeund
neueBestzeiten

Alessio Bragagna gelang über
400 Meter Lagen eine neue Best-
zeit. Der 13-Jährige schlug mit
5:48,88 als Achter an. Ebenfalls
einen achten Rang, aber bei den
Damen, schaffte Laura Rohrer.
Die 16-Jährige absolvierte die 50
Meter Freistil in 29,84 und knack-
te die 30-Sekunden-Grenze. Ihr

Vater, Walter Rohrer, ist mit
29,42 über dieselbe Distanz bei
den 50-Jährigen zweifelsohne
einer der Schnellsten, kann seine
ambitionierte Tochter aber wohl
nicht mehr lange hinter sich las-
sen. Zwei Top-Ten-Platzierungen
verbuchte Jorge Diez Etcheverry.
Der 45-Jährige schaffte es über
50 Meter Delfin (30,43) auf Rang
neun und über 100 Meter Delfin
auf Rang zehn (1:08,86). Dimit-
rios Rallis gelang über 100 Meter
Delfin in 1:11,46 ebenfalls eine
neue Bestzeit und wurde Achter.
Über 100 Meter Freistil glänzte
der 15-Jährige mit 1:00,41 und
Rang zehn. Daneben realisierten
Zlatko Babic, Anna Katharina
Keilbar, Marie Mamin, Csenge
Molnár, Csaba Vizhanyo, Mi-
chelle Wahl und Noemi Wyss
neue Bestzeiten. (mw)

In der Finalbegegnung
gingen die Kräfte aus

Seilziehen In Mosnang fand am
Samstag ein weiteres Turnier der
Ostschweizer Seilziehmeister-
schaft (OSM) statt. Bei hohen
Temperaturen starten die Zieher
vom Seilziehclub Sevelen gut auf-
gewärmt zum ersten Turnierzug
gegen die Seilziehgruppe Eriswil.
Nach dem erreichten Unent-
schieden zu Beginn sicherte sich
Sevelen in den weiteren Begeg-
nungen ohne Verlustpunkte den

Vorrundensieg. Im Halbfinal
stand der Seilziehclub Thurtal
gegenüber. Mit hohem Druck
und nach hartem Kampf siegten
die Werdenberger, die im Final
erneut auf Eriswil trafen. Die ers-
te Finalbegegnung konnte Seve-
len noch für sich entscheiden, zu
mehr reichten die Kräfte aber
nicht. Erstmals überhaupt in der
OSM-Geschichte setzte sich
Eriswil auf Platz eins. (pd)

Quartett darf künftig eine
Klasse höher starten

Agility Bei sonnigem und war-
mem Sommerwetter wurde das
Turnier in Sennwald durchge-
führt. Die Helfer der Hundeschu-
le Team Training waren mit vol-
lem Einsatz dabei, um den Star-
tern ein perfektes Turnier in der
Ostschweiz zu bieten. 200 Star-
ter aus Liechtenstein, Schweiz
und Osterreich haben teilgenom-
men. Im April das erste Mal am
Start war Stefan Mattle mit sei-

nem jungen Border Collie Chip
und ist jetzt schon in die nächste
Klasse aufgestiegen. Die weite-
ren Aufsteiger aus Sennwald
sind: Regula Heiniger mit High-
light in die Klasse 1, Celine Bän-
ninger mit Alinghi in die Klasse 2
und Anita Bischof mit Kuba in die
Klasse3.DieRanglistenvomTur-
nier der Hundeschule Team Trai-
ning sind unterwww.agilityprofis.
ch ersichtlich. (pd)

Platz zwei für Sevelens Seilzieher. Bild: PD

Stefan Mattle mit Chip. Bilder: PDCéline Bänninger mit Alinghi.


